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Sonurag 34 21. August 1L6U

Bekanntmachung» 
An den 

Stadtmagistrat Friedberg und sämmtliche 
Landgemeindevermaltungen des Amtsbezirkes.

Die Eröffnung der Fclkfagd im Jahre 1864 bctr.
Nach hohem Negierungs-Ausschreiben vom -8. 

vor. MS. (KreiSamlsblatt Nr. 71, Seile 1873) be« 
ginnt für den Amtsbezirk Friedberg die Hühnerjagd 

24. August l. Is.
Die Eröffnung der Hasenjagd ist auf

15. September L Is.
festgesetzt.

Vorstehendes ist in den Gemeinden geeignet be­
kannt zu machen.

Friedberg, den 17. Aug. 186t.
Königliches Bezirksamt.

Widder.
Greebek.

Bekanntmachung.

An den
Stadtmagistrat Friedberg und an sämmtliche 

Gemeindeverwaltungen.
£.1* Verbot der Vermögcns-Anshän-ignng an Unteroffiziere 

und Eoldatcii während ihrer Dienstzeit belr.
Sämmtliche Gemeindebehörden de- Amtsbezirks 

werden aufgefordert, das Ausschreiben der k. Regie-

rung vom 7. dS. MS. bez. Betreffs (KreiSamtSblatt 
Nr. 74. S. 187V) in ihren Gemeinden alsbald'.be­
kannt zu geben und LerküodungSnachweiS entspre­
chend vorzumerken.

Friedberg, den 17. Aug. 1864.
Königliches Bezirksamt. - - - - -  

Widder. -
Greöbek.

Bekanntmachung. :
Das Verbot der unerlaubte« Verchclichung im Auslande betr,'

Sämmtliche Gemeindebehörden deS Amtsbezirks 
werden beanftragt, die von der k. Regierung vo^t 
lö. August 1862 (Kreisamtsblatt Seile rvs4)/'erlas­
sene Bekanntmachung in ihren Bezirken wieder zu 
veröffentlichen und BerkündungSnachwekö im Ä-rkün- 
dungsbuche vorznmerken. '

Friedberg, den 17. Ang. 1861.
Königliches Bezirksamt;

Widder. Grevbek.

B eka n n tm a ch u n g.
Gcsuev des Oekonomen Thomas Wilhelm 
Strenger von Meringeratt nm dic Bewil- ' 
ligung zur Auswanderung nach Württem­

berg betreffend. '
Der Oekonom 2homaS Wilhelm Strenger von 

Meringerau beabsichtiget mit seiner Ehefrau Adelheid
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und seinen beiden minderjährigen Kindern Gottlob 
Wilhelm und Gotthold Adam nach Löchgau im König­
reiche Württemberg anSzuwandern.

Allenfallsige Ansprüche sind diS längstens

30. August l. Js.
bei Vermeidung dec Nichtberücksichtigung anzumelden.

Friedberg, den 13. Aug. 1864.
Kgl. Bezirksamt Friedberg

Widder.

Bekanntmachung.
Couscription der Altersklasse 1843 betr.

Jene Gemeindebehörden, welche mit der Vorlage 
der Speziallisten der Heuer conscriptionspflichtigen 
Jünglinge noch im Rückstand sind, werden beauftragt, 

binnen 6 Tagen
diese Liste bei Vermeidung der Absendung eines Wart­
boten auf ihre Kosten anher vorzulegen.

Friedberg den 17. August 1864.
Kgl. Bezirksamt.

Widder. Gresbck.

Bekanntmachung.
Verlust von Legitimations-Urkunden lutr.

Am 4. d. M. wurden im Orte Gcmpfing aufge- 
fundcn:

a) ein Dienstbuch für Maria Moach von Oberdorf 
k. württ. Obcramls Neresheim,

ö) ein Vorwcis für Sebastian Luise, Schneider, 
ausgcfertigt vom kgl. württ. Schulthcißcnamte Kirchheim 
üe dato 18. Juli 1864.

Diese Legitimationen können bei dem Gemeinde- 
Vorsteher in Gcmpfing von den berechtigten Besitzern 
auf Aninelden und nach Feststellung der Identität ihrer 
Personen in Empfang genommen werden.

Aichach den 10. Aug. 1864.
kbuigl. Bezirkvamtmann:

Wimmer.

Bekanntmachung.
Fichtner gegen Huber p. camb.

Am
Dienstag den 13. September l. I.

Nachmittags von 2—r Uhr

versteigere ich im Wirthshause zu Hilgertshausen das 
Anwesen des Jakob Huber HT-Nry. 1 daselbst, bestehend 
aus 25 Tagwerken 67 Dezimalen und notariell au 
11,859 fl. gcwcrthct, und bemerke, daß dießmal der Zu­
schlag ohne Rücksicht auf den Schätzungswerth erfolgt.

Das zu versteigernde Anwesen ist in der öffentlichen 
Ausschreibung vom 15. Juni h. I. (Bayerische Zeitung, 
resp. Beilage zum allgemeinen Anzeiger derselben Nro. 
177 und Aichacher Friedberger Wochenblatt S. 118) 
näher beschrieben und können Kataster und Schätzung 
in meinem Amtslokale jederzeit cingesehcn werden.

Aichach den 10. Aug. 1861.
Böck, königlicher Notar.

Ocffmtliche Sitzungen des k. Bezirks­
gerichts Aichach.

Mittwoch den 25. August
Nachm. halb 3 Uhr: Untersuchung gegen Georg Kistler, 

Dienstknecht von Bachern, wegen Diebstahls.
Donnerstag den 26. August

Vormittags 8 Uhr: Berufungssache der M. A. Schaipp, 
Gütlerstochter von Oberdingelhof, wegen Ehrenkrankung.

Vormittags 9 Uhr: Umersirchung gegen Johann Herzog, 

Taglöhner von Derching, wegen strafbarer Bedrohung.
Um 10 Uhr: Berufungssache des Johann Federndorfer, 

Schueidergesellen von Großmehring, wegen Diebstahls.
Nachmittags 2 Uhr: Untersuchung gegen Stefan Haas, Zim- 

merlehrling von Unlerbernbach u. Cons., wegen Körper­

verletzung.
Um 4 Uhr: Berufungssache des Alois Resch, Gütlerö von 

Niederarnbach, wegen Holzdiebstahls.

A bgeurtheilte.
Alois Gais, verwittw. Taglöhner von Wollbach, wegen 

Diebstählen, zu 6 Monat Gefängniß verurlheilt.
Simon Schormair, Dienstknecht von Kleinberghosiu, we­

gen Eigentbumsbeschädigung zu 8 Tagen Gefängniß und 
in die Kosten des Verfahrens und Strafvollzugs verfallt.

Math. Vehr, led. Dienstknecht von Ludwigsmoos, we­
gen Diebstahls zu 9 Monat Gefängniß verurteilt.

Gregor Sturm, Bauer von Jaulen, wegen nächtlicher 

Ruhestörung, freigesprochen.
Müller Kaspar von Klingen, Laver Gutmann von 

Aichach, und Laver Birkmaier, Dienstknecht von Algertshau­

sen, wegen Schlägerei, in 2. Instanz freigesprochen.
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Schmid Michael, themgsiget Makerbauer von Paar, 
wegen Ehrenkränkung, wurde Has Urtheil 1. Instanz im 
Schuldausspruche und Kostenpunkte bestätigt, Vie Strafe je» . 
doch von 10 auf 5 Tage Arrest herabgesetzt.

Marianna Friedl, Gütlerin von Mering, wegen HauS- 
friedensstörung und Ehrenkränkung würd? das Urtheil dec 
1. Instanz im Schuldausspruche u. Kostenpunkte bestätigt, 
die Strafe jedoch von 14 Tagen auf 7 Tage Arrest herab­
gesetzt unter Ueberbürdung der Kosten 2. Instanz auf die k. 

Staatskasse.

Johann Lang, Dienstknecht von JoShofen, wegen Dieb- 
siabls, zu 1 Jahr und 3 Monat Gefängniß verurtheilt.

Joseph Scheb, Schreiner von HaunswkeS, wegen Kör­

perverletzung, zu 3 Monat Gefängniß.
Carl Altherr, Lebzelters vün Rain, wegen Mißhand­

lung, daS Urtheil der 1. Instanz im Schuld- und Straft 
ausspruche bestätigt und Appelrnt zur Tragung der Kosten 
de» Verfahrens und Strafvollzugs der 1. Inst, verfällt.

Thomas Staudinger, Mühlbursche von W/ilach, wegen 
Ehrenkränknng, dessen Berufung unter Verfällung in die 
Kosten verworfen.

Laver Maier, Häusler von Sielenbach, wegen Kör­
perverletzung zu 3 Tagen Gefängniß verurcheilt.

Andreas Freund!, Bauerssohn von Junkenhofen, wegen 
Eigenlhumsbeschädigung, in 2. Instanz freigekprochen.

ptoniüenkin,
Versicherungsgesellschaft in Frankfurt a. M.

Feuer-, Lebens- und Transportversicherung.
Grundkapital: Acht Millionen Gnlden.

Die Wrovidentio versichert:
Vegen Feuerschaden:

Mobilien, Waaren, Fabrikgeräthschaften, Gettaide in Scheunen und Schobern, Vieh und 

landwirthschaftliche Gegenstände jeder Art, zu möglichst billigen festen Prämien, so daß Unter 
keinen Unistanden Nachzahlungen zu leisten sind.

Zur Entgegennahme von Aufträgen empfiehlt stch und ertheilt jede nähere Auskunft

Der Ägeut in Aichach:
Albert Dösmiller, Salzstößler neben der Poft-

Friedberg, 16.Aug. Die von dem hiesigen Turn- 
VereM am Sonnrag abgehaltene dritte Stiftungsfeier, war 
vom Wetter nicht sonderlich begünstigt. Während ein sonniger 
Morgen zu der frohesten Hoffnung eines heiteren Tages 
berechtigte, stellte sich noch Vormittags theilweiser Regen ein. 
Dessen ungeachtel schmückten sich die Häuser mit verschiede­
nen Flaggen und Fahnen, Guirlanden, Kränzen rc. und

gaben unserm freundlichen Städtchen ein festliches Ansehen. 
Trotz der zweifelhaften Witterung und sonstiger ungünstiger 
Zufälle sammelte sich doch eine Tucnerschaar von circa 90 
Mann, wozu die beiden Augsburger Turnvereine das Haupt- 
contingenl lieferten. Nach dem festlichen Empfang der Augs­
burger Turnvereine, wurde auf den Turnplatz gezogen, wo­
selbst sich eine große Anzahl von Zuschauern aus allen Stan-
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den eingefunden hatten und mit großem Imereffe den Lei­
stungen der Turner felgten. Auch wurden zur größeren 
Aufmunterung vier seidene Fahnen an Mitglieder des hie­
sigen Turnvereins als Preise vertheilt und das Preisgericht 
aus den beiden Augsdurger Vereinen gewadlk. *)Ld, Be­
endigung des Turnens wurde mit Musik in den Lindengarten 
und gegen Abend in die Kneipe gezogen. — Um 8 Uhr 
vegann der Ball und schwanden die Stunden mit Tanz, 
Gesang, Declamationen und Toasten schnell dahin, sowie 
auch ein herrliches Transparent im Tanzsaal und die Be­
leuchtung des schön geschmückten Gaildanüs viel zur Ver­
herrlichung des Abends beitrugen. Auch am zweiten Tage 
wurde Vormittags geturnt und der übrige Toeil des Ta­
ges mit den Zurückgebliebenen in fröhlicher Weise zugebracht.

Bei M. Crchleiter in Augsburg (am 
Predigerbcr^c) und in der Buchdruckerei in 
Fr i e d b c rg sind zu haben: 
Fremdenbücher.
Tagbuch für Taazmusikbenulligung 
Fl eisch b cschau sch eine in Oktav 
Ein- und Auslauf-Journal.
Hundekataster.
Vcrmittlungsamtstabcllen.
Verzeichnisse für Landesverwiesene.
Verzeichnis für G e in e i n de - B e sch l ü sse. 
Fasstonsrabellen.

Aichach den 13. August.

Frucht­
Sorten

Schrannenstand Durchfchnittspr. pr . Schaffet Ganzer 
Erlös

Die Preise sind
Ganzer 
Stand

Hievon 
verkauft j R-st höchster mittlerer ' mindester gefallen j gestiegen

Schaffe! fl. 1 kr. fl. I tr. fl. | kr. fi. ! kr. fl. lh. fi- kr.
Waizen 147 147 — 20 45 1 2) 21 19 , 51 2991 9 1 — — 11
Korn 170 170 — 12 6 4 1! 46 1t 25 2001 15 --- -— ( —* 11
Gerste 3 3 — 10 — 1 10 — 10 ' — 39 — — 1 — . —
Haber 59 50 —. 10 47 ' 10 39 9 ! 49 525 25 —— . — 18
Summa | 370 s 370 I — 1 5517 i 49 |

tylcifd) per Piund ^!^ Psd. Lolb flut Tbl. Mehl, pr. Dreißiger kr.^pf.
Ochsenfleisch gcmästctos 15] 2 HalbkreuzerSemmol 1' - ■ 2 1 — Mundmcbl oder Auszug 1

„ ungemästcics 514 2 Kreuzer-Semmel 1 i 4 2 — Semmelmehl 6 1
Kuhflcisch il 3 — Halbkrcuzcr-Röggl j. — , 3 2 — Mittel- oder Roggcnmchl 5 1
Rindfleisch 12'_ Krcuzcr-Rögql 1 — 7 — - — Nachmchl i J
Schweinefleisch 47' Dalbbavcn Laib ! — 23 — — Beurcl- oder Brodmchl 3; 1
Kalbfleisch____________ im- Batzen-Laib 1 H — — 1 Pfund Roggcnbrod 2; 3

Viktualienpreise für Friedberg und Lechhausen vom 20. bis 27. August.

Schrobenhausen, V. il. Aug. W-i;-n 19 9. 29fr. Korn 10 fl. « tr. Sers« — fi. — kr. Hobrr S P. 42 kr

i^icifd) per Pfund kr^ps ^roö Pfd. Lolb Qut. Tbl Mtedt per Viertel llfL>
Ochscnfleisch gemästetes
Kubflcisch
Rindfleisch 
Schweinefleisch 
Schasfleisch
Kalbfleisch

Ein Pfun

Friedberg, vom 18. A
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1 9j- 
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113. W

Mundscmmcl 
Kreuzer-Semmel " 
Kreuzcr-Röggl 
Zwcikrcuzcr-Röggl 
Batzen-Laib 
Achtkreuzcr-Laib 

zenbrod kostet 7 kr. 2 p

aizen 20 fi. 25 kr., Korr 
der 9 fi. 3 kr.
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11

3
4
6
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13
26

1

I. 23

1
1
3

2
PrUNd

kr.,

—
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Gcrstc

Feines Mundmehl 
Semmelmehl
Waizcnmcbl
Geringeres Waizcnmehl
Nachmcbl
Roggcnmcbl 
gcnbrod 2 kr 3 pfi

— fl. — kr. Feesen 7 fi

2i 7 — 
li43)— 
1127: — 
Illlj— 

-155 — 
—(52! —

. 26 kr.
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